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Der neue Gemeinderat 
stellt sich vor

Tarrenz hat gewählt. Nach der konstituierenden ersten 
Sitzung am 15. März präsentierte sich der neu gewählte 
Gemeinderat, der aus 15 Mitgliedern besteht.
Die Wahlzahl für ein Mandat lag bei 99 Stimmen.

Die HitteHatte gratuliert dem Bürgermeister 
und dem neuen Gemeinderat!
Mehr dazu auf Seite 4

Heidi Seifert

Kilian Tangl

Mario Stricker
Jürgen Egger

Lukas Juen

Michelle Tiefenbrunner

Albin Prantl Alexander Reich

Katharina Doblander-Eberlein

Anna Doblander

Dietmar Gastl

Herbert Tiefenbrunner

Bgm. Stefan Rueland

Mario Reich
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Stierers Lois

Am 1. Apri geit’s
Wüstensand
glei hinter da Gmua
am oagene Schtond.
´S Zommkehra wor
a Mord’s Prozedur,
drum geits pro Hausholt 
ua Sackle nur.
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Dominik Tiefenbrunner mit seinen Tscheggen in der Schulgasse.

Magst du
Mathematik? 

Möchtest du mit Mathe-
matik Geld verdienen? Ja?
Dann melde dich im
Lernquadrat Imst!

Tel. 05412 611 02 oder 
unter imst@lernquadrat.at

Ich freue mich auf deine 
Bewerbung! Liebe Grüße
Hildegard Wais

1. Natur im Garten 
Familiennachmittag in Tarrenz

TARRENZ 
SUMMT

Samstag, 23. April 2022
14.00 - 17.00 Uhr
Mehrzweckgebäude Tarrenz
Kurzvorträge  
   Starten mit Natur im Garten 
   Blütenpracht mit heimischen Stauden 
   Schmetterlinge im Garten fördern
Forscherexpress für Kinder
Eintritt frei!         www.naturimgarten.tirol 

Haupstraße 78 · 6464 Tarrenz
+43 5472 28301 50

info@gesundheitplus.tirol
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Vergrobts …

Knuidl
Knäuel

Påchete
Speckseite

Schirrpe
 Scherbe (Glas)

Gruck
Krücke

Pemsl
Pinsel

Fearschn
Ferse

Grawattl
Hals / Genick

Schpialhuder
Bodentuch

Fetze
Putzlappen, Verächtlich
für Gewand

ummestrawanz
überall unterwegs sein

Handschigg
Handschuhe

Burzegåagl
Rolle

Palzer
Ableger

Schprouzer
starrer Blick

Hiardarm
Unkraut / Vogelmiere

schupf
stoßen, rempeln

Fantasyroman. Claire hat 
durch Zufall eine Eigen-
schaft an ihr entdeckt, 
die sie von anderen unter-
schiedet. Sie kann durch 
die Zeit reisen. Aber dies 
birgt enorme Gefahren für 
sie und dennoch riskiert 
sie es für die Liebe ihres 
Lebens nicht nur einmal. 
Als sie in Schottland einen 
Steinkreis entdeckt, merkt 
sie sofort, dass etwas an-
ders ist. Und kurze Zeit 
später zogen die Steine sie 
in ihren Bann und kata-
pultieren sie 200 Jahre in 
die Geschichte zurück. 
Dort begegnet sie einem 
rothaarigen Schotten, Ja-
mie Fraser. Eine sehr er-
greifende und emotionale 
Liebesgeschichte voller 
Abenteuer und Gefahr, 
in die wir hier eintauchen 
dürfen. Diana Gabaldon 
füllt die Seiten mit enorm 
viel Spannung und Sym-
pathie für die Charaktere. 
Mit diesem Band beginnt 
eine der wohl größten Lie-
besgeschichten. Absolut le-
senswert. Und das Beste: 
Dieses Buch ist erst der 
Anfang – danach geht es 
noch mit mehreren Bän-
den weiter.    [Hannah Zoller]

Outlander

Feuer und Stein
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Herzlicher Dank an Frau 
Thusnelda Leiner für die 
Überbringung vieler Dia-
lektbegriffe! Kennen auch 
Sie „vergrabene“ Dialekt-
wörter, so ist die Hitte- 
Hatte dankbar, wenn Sie 
uns diese mitteilen – bitte 
mit Bedeutung!

hittehatte@gmx.at        [örg]

Artenreiche
Wiesen gesucht!
Jährlich fallen in Österreich mehrere Tausend Hektar außerhalb 
von landwirtschaftlichen Flächen zur Begrünung an.

Als Saatgut wird in der Regel 
Handelssaatgut mit Zucht- 
oder Selektionssorten und 
Standardmischungen von zum 
Teil internationalen bzw. unbe-
kannten Herkünften verwen-
det. Während Erosionsschutz 
und die optische Einbindung 
mit solch handelsüblichem 
Saatgut schnell erfüllt sind, 
sind die Effekte auf den loka-
len Artenreichtum oft gering 
bis sogar nachteilig.

Wir suchen artenreiche Wie-
sen (Mindestgröße: 500 m2), 
die in den vergangenen 40 
Jahren nicht künstlich einge-
sät wurden. Diese Fläche wird 
Teil eines tirolweiten Wie-
sen-Netzwerkes und bei Bedarf 

als „Spenderfläche für Saatgut“ 
von dafür spezialisierten Begrü-
nungsexpert:innen beerntet. 

Sie bewirtschaften eine arten-
reiche Wiese und möchten zur 
Förderung der lokalen Vielfalt 
und Erhalt der traditionellen 
Blumenwiesen und Wiesen-
blumen beitragen?

Dann melden Sie sich
bei Projektkoordinatorin
Stefanie Pontasch
(Initiative Blüten.Reich) 

s.pontasch@tiroler-
umweltanwaltschaft.gv.at
Tel. 0680 207 87 28
www.tiroler-umweltanwalt-
schaft.gv.at/bluetenreich
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Der Start in die neue Periode 
verlief äußerst harmonisch. 
Nach der Begrüßung durch 
Bürgermeister Stefan Rueland 
folgte ein herzliches Danke-
schön an die ausscheidenden 
Gemeinderäte 

	 Mag. Jürgen Kiechl
	 Georg Venier
	 Gaby Wastian
	 René Engensteiner
	 Ralf Zoller
	 Waltraud Pohl

(Ersatzgemeinderätin im
neuen Gemeinderat)

	 Maria Tangl
(Ersatzgemeinderätin im
neuen Gemeinderat)

	 Christoph Deutschmann 
(Ersatzgemeinderat im
neuen Gemeinderat)

	 Simone Tangl
(Ersatzgemeinderätin im
neuen Gemeinderat).

Anschließend stand die Ange-
lobung der frisch gewählten 
Gemeinderäte auf der Tages-
ordnung der konstituierenden 
Sitzung. „Mit neun neuen Ge-
meinderäten haben wir frisches 
Blut gepaart mit viel Erfah-
rung“, zeigt sich Bürgermeister 
Stefan Rueland sichtlich positiv 
gestimmt.

Mario Reich wurde einstimmig 
zum Bürgermeister Stellvertre-
ter gewählt. Zum Gemeinde-
vorstand wurden Didi Gastl, 
Herbert Tiefenbrunner sowie 
Kilian Tangl gewählt.

Frisches Blut gepaart mit viel Erfahrung
Intensivere Ausschussarbeit
Der Ausschussarbeit möchte 
Bürgermeister Stefan Rueland 
künftig noch mehr Geltung 
zukommen lassen. Drei neue 
Ausschüsse für

	 Kultur, 
	 Tourismus, Verkehr und 

	 Ortsbild sowie 
	 Umwelt, Landwirtschaft

	 und Nachhaltigkeit 
	 wurden errichtet.

Folgende Ausschüsse
werden eingerichtet

	 Überprüfungsausschuss
	 Bau-, Raumordnungs- und 

	 Energieausschuss (Erweiterung)
	 Sozialausschuss 
	 Jugendausschuss
	 Bildungsausschuss
	 Kulturausschuss (neu)
	 Ausschuss für Tourismus, 

	 Verkehr und Ortsbild (neu)
	 Ausschuss für Umwelt, 

	 Landwirtschaft und
	 Nachhaltigkeit (neu).

Die Möglichkeit der Vergabe 
von Vorzugsstimmen wurde von 
den Wählerinnen und Wählern 
intensiv genutzt. So kam es bei 
beiden Listen zu Umreihungen 
der Wahlvorschläge. 

Die erste Gemeinderatssitzung 
mit dem neuen Gemeinderat 
findet Mitte April statt.

Alle Informationen zum
Gemeinderat und den
Ausschüssen finden Sie auf 
www.tarrenz.at.             [maku]

Bürgermeister
Stefan Rueland
Allgemeine Tarrenzer Liste Bürgermeister Stefan Rueland

Vize-Bürgermeister
Mario Reich
Allgemeine Tarrenzer Liste Bürgermeister Stefan Rueland

Gemeindevorstände:
Dietmar Gastl
Allgemeine Tarrenzer Liste Bürgermeister Stefan Rueland
Herbert Tiefenbrunner
Allgemeine Tarrenzer Liste Bürgermeister Stefan Rueland
Kilian Tangl
Aktive Liste Tarrenz

Gemeinderäte
Albin Prantl
Allgemeine Tarrenzer Liste Bürgermeister Stefan Rueland
Alexander Reich
Allgemeine Tarrenzer Liste Bürgermeister Stefan Rueland
Ibou Kebe Diouf
Allgemeine Tarrenzer Liste Bürgermeister Stefan Rueland
Katharina Doblander-Eberlein
Allgemeine Tarrenzer Liste Bürgermeister Stefan Rueland
Dr. Anna Doblander
Allgemeine Tarrenzer Liste Bürgermeister Stefan Rueland
Lukas Juen
Allgemeine Tarrenzer Liste Bürgermeister Stefan Rueland
Michelle Tiefenbrunner
Allgemeine Tarrenzer Liste Bürgermeister Stefan Rueland
Kilian Tangl
Aktive Liste Tarrenz
Heidi Seifert
Aktive Liste Tarrenz
Mario Stricker
Aktive Liste Tarrenz
Jürgen Egger
Aktive Liste Tarrenz

Nach zuviel
Ramba Zamba wurde
es leider nichts mit
der Einreichung am
Laberasunntig der
Liste 3 – Originale
Tarrenzer Liste!

Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl vom 27.02.2022

Partei	 Stimmen	 Mandate

ALLGEMEINE TARRENZER LISTE 	 1.079 (72,51 %)	 11
Bürgermeister Stefan Rueland

AKTIVE LISTE TARRENZ	 409 (27,49 %)	 4

Bürgermeister

Stefan Rueland	 1.316 Stimmen

Berechtigt	 Abgegeben	 Gültig	 Ungültig

2.230	 1.540 (69,06 %)	 1.488	 52
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	 Ausstattung Volksschule und Kindergarten – Euro 42.000
	 Förderband Bauhof – Euro 40.000
	 Wasserleitung Trujegasse Putzengasse plus

	 sonstige Maßnahmen – Euro 200.000 
	 Erneuerung Straßenbeleuchtung / Umstieg auf LED –

	 Euro 30.000
	 Breitbandausbau – Euro 200.000
	 Neubau Kanal Kappenzipfl – Hauptstraße – Dorfplatz – 

	 Trujegasse inkl. Sanierungen und sonstiger
	 Infrastruktur – Euro 500.000

	 Neuasphaltierungen und Asphaltreparaturarbeiten – 	
	 Euro 145.000

	 Finanzierungsbeitrag Ankauf Drehleiter
	 Stadtfeuerwehr Imst – Euro 27.500

Die wichtigsten Ausgaben und Investitionen
in den Verbänden:

	 Zubau Pflegezentrum Gurgltal – Euro 571.000
	 Zu- und Umbau Sport- und Musikmittelschule –

	 Euro 362.000
	 Abwasserverband – Euro 156.000
	 Abfallbeseitigungsverband – Euro 132.000
	 Krankenhaus Zams – Euro 72.000

Voranschlag 2022 und 
mittelfristiger Finanzplan 
der Gemeinde

Auch im heurigen Jahr scheint 
sich die Lage nicht wirklich zu 
entspannen. Durch die Kriegs-
handlungen und die damit 
verbundene Flüchtlingswelle 
in der Ukraine, kommen zu-
sätzliche Herausforderungen 
auf die Gemeinden hinzu.
Bei der Erstellung des Voran-
schlages 2022 und dem mit-
telfristigen Finanzplan wurde 

Mittlerweile konnte durch 
Amtsleiter Stefan Ruetz auch 
der der Rechnungsabschluss 
2021 fertiggestellt werden. 
Dieser Abschluss wurde von 
der Gemeindeabteilung der 
BH Imst geprüft und für in 
Ordnung befunden. Der Rech-
nungsabschluss wird dem neu-
en Gemeinderat bei der näch-
sten Gemeinderatssitzung zur 
Beschlussfassung vorgelegt.

Wie die Zukunft auch aussehen 
mag, der Zusammenhalt und 

alles daran gesetzt, die vor-
handenen Mittel bestmöglich 
einzusetzen. Im Finanzierungs-
haushalt wurden Einnahmen 
und Ausgaben in Höhe von 
rund 8,4 Mio. Euro beschlos-
sen.

Hier ein Auszug der wich-
tigsten einmaligen Ausgaben 
und Investitionen für 2022:

das gute Miteinander waren 
immer eine Stärke der Tarren-
zer Bevölkerung. 
Darum sind wir auch zuver-
sichtlich, dass wir die kom-
menden Herausforderungen 
zusammen gut meistern wer-
den, der neue Gemeinderat 
wird jedenfalls sein Möglichstes 
dazu beitragen.
Bei Wünschen, Beschwerden 
und Anregungen könnt ihr 
euch jederzeit gerne melden.

Bgm. Stefan Rueland

Das Jahr 2021 war auch für die Gemeinde Tarrenz ein sehr 
herausforderndes Jahr. Einerseits konnten gute Förderungen 
aus den COVID-Maßnahmenpaketen lukriert werden, ande-
rerseits sind die Preise und Kosten enorm gestiegen. Liefer- 
engpässe bzw. Lieferschwierigkeiten in bestimmten Bereichen 
machten sich bemerkbar. 

www.gasthaus-sonne.at

Fo
to

: A
rc

hi
v 

G
em

ei
nd

e 
Ta

rr
en

z

Fo
to

: b
au



www.tarrenz.at

03 2022SEITE  6 DIE GEMEINDE INFORMIERT

Nr. 1
Gp 4801
486m²

Nr. 3
Gp 4803
435m²

Nr. 4
Gp 4804
444m²

Nr. 5
Gp 4805
479m²

Nr. 6
Gp 4806
450m²

Nr. 7
Gp 4807
445m²

Vergaberichtlinien

	 Das Ansuchen ist in schrift-
licher Form beim Gemeinde-
amt Tarrenz einzureichen.

	 Die Vergabe der Bauplätze 
erfolgt durch Beschluss des Ge-
meinderates.

	 Plätze werden vergeben an:
a)	Personen, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben
b)	Personen, die eine EU 
Staatsbürgerschaft besitzen.
c)	Personen, die mindestens 15 
Jahre mit Hauptwohnsitz in 
der Gemeinde Tarrenz ansässig 
sind und den Hauptwohnsitz 
zwischenzeitlich nicht länger 
als 10 Jahre abgemeldet haben.
d)	Personen, die nicht Eigen-
tümer eines Wohnhauses oder 
einer Eigentumswohnung sind 
oder kein für eine Bebauung 
geeignetes Grundstück besitzen.
e)	Personen, die ein Wohnhaus 
(Eigentumswohnung) im Be-
sitz ihrer Eltern zur Verfügung 
haben oder deren Eltern ein 
für eine Bebauung geeignetes 
Grundstück besitzen haben 
ausreichend zu begründen 
warum Sie dieses nicht in An-
spruch nehmen. 

	 Die Finanzierung ist schrift-
lich nachzuweisen.
	 Der Gemeinderat behält 
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Siedlungsgebiet Strad – öffentliche Bauplätze 

Alle Ver- und Entsorgungs-
leitungen sind bereits in der 
Gemeindestraße verlegt, die 
Rodung der Bauplätze ist be-
reits durchgeführt.

Die Vergaberichtlinien & An-
meldeformulare können unter 
den Punkt Bürgerservice – 
Bauplätze Strad www.tarrenz.
tirol.gv.at/Buergerservice/Bau-
plaetze_Strad herunter geladen 
oder im Gemeindeamt Tarrenz 
abgeholt werden.

Anfragen können Sie auch ger-
ne an die Gemeinde Tarrenz 
stellen.

Die Gemeinde Tarrenz macht hiermit kund, dass im Siedlungsgebiet Strad von 6 Bauplätzen noch 3 zu vergeben sind. Sollte ihr 
Interesse geweckt sein, melden sie sich einfach im Gemeindeamt. Der Kaufpreis beträgt – nach wie vor – € 150 pro Quadratmeter.

7 6 5 4 3 1

Strad

VERKAUFT

VERKAUFT

VERKAUFT

Nr.	 Gp. 	 Größe	 Hausnummer

1	 4801	 486 m2	 Strad 17 a
3	 4803	 435 m2	 Strad 17 c
4	 4804	 444 m2	 Strad 17 d
5	 4805	 479 m2	 Strad 17 e
6	 4806	 450 m2	 Strad 17 f
7	 4807	 445 m2	 Strad 17 g VERKAUFT

VERKAUFT

VERKAUFT
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sich das Recht vor, für jede 
Antragstellung die notwendi-
gen Voraussetzungen zu prüfen 
und demnach eine Entschei-
dung zu treffen, insbesondere 
auch in der Hinsicht, dass of-
fensichtliche Umgehungs- oder 
Spekulationsabsichten ausge-
schlossen werden.
	 Der Gemeinderat befindet 

darüber, ob die Vergaberichtli-
nien erfüllt sind oder nicht und 
behält sich in besonderen Fäl-
len das Recht vor einen Bau-
platz auch zu vergeben, wenn 
diese Voraussetzungen teilweise 
oder gar nicht erfüllt sind.
	 Entscheidend für die Ver-

gabe ist, dass ein stimmiges 
Mischverhältnis zwischen den 
verschiedenen Kulturkreisen 
gegeben ist.

Der Kaufpreis für Baugrund 
beträgt für das Jahr 2021 
€ 150 pro m². 

Weitere Kosten
	 Kaufvertrag plus

	 Nebengebühren.
	 Grunderwerbssteuer.
	 Eintragungsgebühr

	 Grundbuch.

Im Zuge des Bauverfahrens 
werden von Verwaltungsseite 
noch folgende Abgaben fällig: 

	 Erschließungskosten nach 
dem Tiroler Verkehrsaufschlie-
ßungsabgabengesetz.

	 Anschlussgebühr nach der 
Kanalgebührenordnung der 

Gemeinde Tarrenz.
	 Anschlussgebühr nach der 

Wasserleitungsgebührenord-
nung der Gemeinde Tarrenz.

Vertragsgrundlagen
	 Mit dem Bau des Wohn-

hauses ist innerhalb von 2 
Jahren, ab Unterfertigung des 
Kaufvertrages, zu beginnen.

	 Das Wohnhaus ist inner-
halb von 5 Jahren, ab Unter-
fertigung des Kaufvertrages, 
bezugsfertig herzustellen.

	 Der Käufer hat für minde-
stens 15 Jahre seinen Haupt-
wohnsitz zu begründen, das 
heißt, dass das errichtete 
Wohnhaus der Befriedigung 
des ganzjährigen Wohnbedürf-
nisses und Mittelpunkt der Le-
bensbeziehungen dienen muss. 

	 Der Gemeinde Tarrenz ist 
ein Vor- und Wiederkaufsrecht 
einzuräumen.

	 Für den Fall der Nichter-
füllung treten die besonderen 
Vereinbarungen der Gemeinde 
Tarrenz in Bezug auf Vor- und 
Wiederkaufsrecht in Kraft, der 
Bauplatz ist an die Gemeinde 
Tarrenz zu übereignen. 

	 Die Verlegung von öffent-
lichen Versorgungs- und Ent-
sorgungseinrichtungen (Was-
ser, Kanal, Strom, Telefon 
etc.) erfolgt grundsätzlich in 
öffentlichen Wegen und Plät-
zen. Sollte eine Beanspruchung 
privater Flächen erforderlich 
sein, ist diese entschädigungs-
los zu dulden.                  [bau]

DIE GEMEINDE INFORMIERT

Ein Bauvorhaben will gut überlegt und geplant sein, das ist 
nichts Neues. Allerdings ist der Aufwand um ein Bauvorhaben, 
wie zum Beispiel ein Einfamilienhaus zu realisieren, in den letz-
ten Jahren erheblich gestiegen. 

Dieser fängt bereits bei der 
Planung und Finanzierung 
an, die Ungewissheiten gehen 
dann weiter mit den enorm 
gestiegenen Preisen, den sto-
ckenden Materiallieferungen 
und der immensen Auslastung 
von guten Fachfirmen. Umso 
wichtiger ist es, gründliche Vor-
bereitungen zu treffen und sich 
bereits im Vorfeld schon genug 
Zeit einzuplanen.

Die Gemeinde ist ihr An-
sprechpartner bei Fragen zur 
Infrastruktur, sowie bei der 
Bau - und Raumordnung. Die 
Raumordnung sowie Bauen 
und Wohnen sind in Tirol über 
Landesgesetze geregelt. Raum-
ordnungsangelegenheiten wie 
Umwidmungen und Bebau-
ungspläne müssen im Gemein-
derat behandelt werden, Bau-
behörde ist der Bürgermeister.

Es gibt folgende Arten von
Bauvorhaben:

	 baubewilligungspflichti-
ge Bauvorhaben wie z. B. der 
Neu-, Zu- und Umbauten von 
Gebäuden

	 anzeigepflichtige Bauvorha-
ben wie z. B. die Anbringung 

und Änderung von untergeord-
neten Bauteilen, Carports unter 
15 m², Schwimmbäder über 
10.000 Liter, Photovoltaik- und 
Solaranlagen über 20 m²

	 baubewilligungsfreie Bau-
vorhaben wie z. B. der Aus-
tausch von Fenstern, der An-
bringung von Vollwärmeschutz 
und so weiter.

Bei der Kostenkalkulation für 
das Bauvorhaben sollten neben 
den Verfahrenskosten auch die 
umgangssprachlich „Erschlie-
ßungskosten“ genannten Ab-
gaben berücksichtigt werden.

Diese „Erschließungskosten“ 
setzten sich aus den Erschlie-
ßungskosten nach dem Tiroler 
Verkehrsaufschließungsabga-
bengesetz das ist Abgabe für den 
Straßenbauaufwand, sowie den 
Kanal- und Wasseranschluss-
gebühren zusammen. Es gilt 
zu beachten, dass bei Zu- und 
Umbauten und der Neuerrich-
tung von Nebengebäuden auch 
Erschließungskosten anfallen. 

Nutzen sie die Möglichkeit von 
unverbindlichen Anfragen im 
Gemeindeamt.                  [bau]

Bauen & Wohnen 

Wichtige Links:
Formulare, Infos und verschiedene Verordnungen
finden sie unter www.tarrenz.at
www.tirol.gv.at/bauen-wohnen
www.energie-tirol.at
www.passivhaus.at
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Fachmännisch als Grundstoffe 
bezeichnet, kann man die-
se Pflanzenschutzmittel auch 
mit dem Begriff „Hausmittel“ 
zusammenfassen. Es handelt 
sich um Dinge wie Backpulver, 
Brennnessel oder Molke und 
sogar Bier gehört dazu. „Für 
die menschliche Gesundheit 
ist die Anwendung dieser Mittel 
als Pflanzenschutzmittel unbe-
denklich“, so Matthias Karadar, 
Projektleiter von Natur im Gar-
ten im Tiroler Bildungsforum.

Als Grundstoffe werden aber 
nur Stoffe zugelassen, die auch 
nachweislich wirken. So zeigt 
Molke eine sehr gute Wirkung 
gegen Mehltau. Und mit dem 
Backpulver Hydrogencarbo-
nat kann man neben Echtem 
Mehltau auch Apfelschorf 
erfolgreich bekämpfen. Eine 
Brühe aus Brennnessel vertreibt 
nicht nur Blattläuse und Apfel-
wickler, sondern wirkt auch 
gegen viele Pilzerkrankungen. 
Und mit Bier lassen sich wun-
derbar Spanische Wegschne-
cken fangen – Leider mit dem 

Nebeneffekt, dass das Bier für 
Schnecken so köstlich schme-
ckt, dass auch die Schnecken 
aus Nachbars Garten zu einem 
in den Garten kommen.
Was Schädlinge betrifft ist Ab-
warten und nichts tun, häufig 

Mit Bier und Backpulver
gegen Schädlinge und Krankheiten
Pflanzenschutz mal anders – die neue Gartensaison steht in den Startlöchern. Und mit ihr auch unliebsame Gartenbesucher,
die sich auf unsere Gartenpflanzen ebenso freuen wie wir: Nacktschnecken, Blattläuse, Dickmaulrüssler und viele andere.
Gleich zur Pestizid-Flasche greifen muss man deshalb trotzdem nicht. Denn es gibt wirksame und für die menschliche
Gesundheit unbedenkliche Alternativen!

sogar der beste Pflanzenschutz. 
Diesen Frühling kann man dazu 
eine Blattlauskolonie über eini-
ge Wochen beobachten. In der 
ersten Woche werden die Blatt-
läuse immer mehr, aber schon 
ab der 2. und 3. Woche kom-

men die Nützlinge. Florfliegen, 
Marienkäfer und Schwebfliege 
legen die ersten Eier, meist gelb 
oder weiß gefärbt. Ab dann be-
ginnt ein wahres Gemetzel: Die 
hungrigen Larven machen sich 
über die Blattläuse her, und eine 
nach der anderen wird ausge-
saugt. Nach wenigen Wochen 
ist aus der Blattlauskolonie auch 
ohne Zutun nichts mehr zu se-
hen.

Schätzungen nach werden 
bis zu 10 % der in Österreich 
verkauften Pestizide im Haus-
garten eingesetzt. Im Garten 
werden meist viel zu große 
Mengen und ohne entspre-
chende Schutzkleidung ausge-
bracht. Höchste Zeit also auf 
Grundstoffe umzusteigen! 
Alle Grundstoffe, Rezepte und 
wie man diese anwendet findet 
man kostenlos auf www.natu-
rimgarten.at/hausmittel.html 
Mit Unterstützung von Land 
Tirol.
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Marienkäfer-Larve auf der Jagd nach Blattläusen

Kohlweißlings-Raupen
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Mit jedem geradelten Kilo-
meter tun wir etwas Gutes für 
unsere Gesundheit und leisten 
einen wichtigen Beitrag zum 
Klimaschutz und zu mehr 
Lebensqualität. Und natür-
lich wollen wir allen anderen 
davonradeln, damit wir in der 
Gemeindewertung ganz nach 
oben kommen. Also: Gleich 
anmelden! So geht’s:

Anmelden ...
Wer mitmachen will, kann sich 
ganz einfach unter tirol.radelt.
at anmelden und die geradel-
ten Kilometer eintragen. Das 
Besondere: Die Radkilometer 
können einer Gemeinde, einem 
Arbeitgeber, einer Schule und/
oder einem Verein gutgeschrie-
ben werden. Auch unsere Ge-
meinde Tarrenz radelt mit und 
freut sich auf zahlreiche Unter-
stützerInnen, die gemeinsam 
Kilometer sammeln! Am Ende 
des Wettbewerbs werden die be-
sten Gemeinden prämiert.

… Kilometer sammeln …
Die Teilnehmer:innen kön-
nen ihre gefahrenen Kilome-
ter entweder unter tirol.radelt.
at eintragen oder mit der „Ti-
rol radelt App“ aufzeichnen 
– ganz nach Lust und Laune 
täglich, wöchentlich oder alle 
auf einmal. Mit der App kön-
nen die gefahrenen Kilometer 
besonders leicht mittels GPS 
aufgezeichnet werden. Einfach 
auf Start klicken und losra-
deln. Wenn ihr Unterstützung 
braucht, könnt ihr euch an 
Martina Kuen im Gemeinde-
amt wenden oder das Klima-
bündnis Tirol unter tirol@
radelt.at kontaktieren.

… und gewinnen!
Bei „Tirol radelt“ zählen nicht 
Höchstleistungen oder Schnel-
ligkeit, sondern der Spaß am 
Radeln. Von 20. März bis 
Ende September landen alle, 

die 100 Kilometer oder mehr 
geradelt sind, im Lostopf. Zu 
gewinnen gibt es allerhand: 
Von Kleinpreisen, wie Fahrrad-
helmen oder Trinkflaschen bis 
hin zu Hauptgewinnen, wie ein 
E-Tourenbike, Reisegutscheine 
oder Falt- und City-Räder. 

Für die Gesundheit in
die Pedale treten
In Zeiten der Pandemie ist das 
Fahrradfahren eine sichere und 
gesunde Art, um von A nach 
B zu kommen. Durch die re-
gelmäßige Bewegung wird das 
Immunsystem gestärkt. Und 
wer die Stoßzeiten in den Öffis 
meidet, verringert auch das Ri-
siko einer Ansteckung. 

4 Gründe auf das Rad
umzusteigen

Tirol radelt wieder und unsere Gemeinde radelt mit!
Auf den Sattel, fertig, los! Ab 20. März können sich alle Gemeindebürger:innen wieder für ihre Gemeinde bei „Tirol radelt“ anmel-
den und Kilometer sammeln. Auch heuer warten auf die fleißigen Radlerinnen und Radler zahlreiche Gewinnspiele und abwechs-
lungsreiche Aktionen. Die Gemeinde Tarrenz ist bei der Klimaschutzinitiative von Land Tirol und Klimabündnis Tirol mit dabei.

	 Schneller: besonders auf 
	 Kurzstrecken, bei dichtem 
	 Verkehr und Parkplatznot

	 Kostengünstiger: keine 
	 Spritkosten und teure
	 Parkgebühren

	 Gesünder: Bewegung hält 
	 fit und schützt vor Herz-
	 Kreislauf-Erkrankungen

	 Klimafreundlicher: 5 einge
	 sparte Auto-Kilometer
	 verringern den CO2-
	 Ausstoß um 1 kg

Mach dein Fahrrad fit
für den Frühling!

1.	 Reifen checken
Der richtige Reifendruck ist 
meist an der Reifenflanke zu 
lesen. Mit einem Druck von 
rund 3,5 bar liegt man im rich-
tigen Bereich. Verliert der Rei-

fen auch nach dem Aufpumpen 
Luft, so ist entweder das Ventil 
kaputt oder der Schlauch weist 
ein Loch auf und muss geflickt 
bzw. ausgetauscht werden.

2.	 Bremsen einstellen
Das Nachstellen der Bremszü-
ge geht dank Stellschrauben an 
den Bremshebeln ganz einfach: 
Zuerst die Kontermutter lösen 
dann die Stellschraube so weit 
herausdrehen, bis die Bremsen 
wieder gut funktionieren. Ab-
schließend Kontermutter wie-
der festschrauben.

3.	 Putzen und Schmieren
Am besten putzt man das 
Fahrrad mit einem Spezialrei-
niger und einem weichen Tuch. 
Anschließend Kette, Gang-
schaltungsteile und Zahnräder 
einölen. Besonders gut funktio-
niert das mit einem Pinsel. Den 
Pinsel an die Kette halten und 
diese im Leerlauf durchlaufen 
lassen.

„Tirol radelt“ ist eine Initiative 
von Land Tirol und Klima-
bündnis Tirol im Rahmen des 
Tiroler Mobilitätsprogramms 
„Tirol mobil“ zur Förderung 
des klimafreundlichen Radver-
kehrs. Mit freundlicher Unter-
stützung durch die Tiroler Raif-
feisenbanken und die Tiroler 
Tageszeitung.

www.tarrenz.at
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Das Land Tirol gewährt für das 
Kalenderjahr 2022 einen ein-
maligen Zuschuss zu den Heiz-
kosten. Die Höhe des Heizko-
stenzuschusses beträgt einmalig 
€ 250,00 pro Haushalt.

Antrags- bzw. zuschussberech-
tigt  sind alle Personen mit 
aufrechten Hauptwohnsitz im 
Bundesland Tirol gem. § 3 
TMSG.

Nichtantrags- bzw.
zuschussberechtigt sind:

	 Personen, die zum Zeitpunkt 
der Antragstellung ein laufende 
Mindestsicherungs / Grundver-
sorgungsleistung beziehen, 

	 BewohnerInnen von Wohn-
und Pflegeheimen, Behinder-
teneinrichtungen, Schüler-und 
Studentenheimen

Für die Gewährung gelten
folgende Netto-Einkommens-
grenzen:

	 € 1.000,00 pro Monat für 
alleinstehende Personen

	 € 1.590,00 pro Monat für 
Ehepaare und Lebensgemein-
schaften

	 € 260,00 pro Monat zusätz-
lich für das 1. und 2.

	 	€ 190,00 für jedes weitere im 
gemeinsamen Haushalt lebende 
unterhaltsberechtigte Kind mit 
Anspruch auf Familienbeihilfe

	 € 550,00 pro Monat für die 
erste weitere erwachsene Person 
im Haushalt

	 € 380,00 pro Monat für jede 
weitere erwachsene Person im 
Haushalt

Zusätzlicher Energiekosten-
zuschuss, auch für
erweiterten Bezieherkreis
Zur teilweisen Abfederung der 
massiven Preissteigerungen im 
Energiekostenbereich aufgrund 
der Ukraine-Krise wird über 
den bereits bestehenden Heiz-
kostenzuschuss hinaus befri-
stet ein Energiekostenzuschuss 
in der Höhe von einmalig € 
250,00 pro Haushalt gewährt.

Zusätzlich zu den Antragsbe-

Heizkostenzuschuss und Energiekostenzuschuss

rechtigten des bereits beste-
henden Heizkostenzuschusses 
können folgende Personen den 
Energiekostenzuschuss bean-
tragen:

Für die Gewährung gelten
folgende Netto-Einkommens-
grenzen:

	 € 1.300,00 pro Monat für 
alleinstehende Personen

	 € 2.067,00 pro Monat für 
Ehepaare und Lebensgemein-
schaften

	 € 338,00 pro Monat zusätz-
lich für das 1. und 2. Und

	 	€ 247,00 für jedes weitere im 
gemeinsamen Haushalt lebende 
unterhaltsberechtigte Kind mit 
Anspruch auf Familienbeihilfe

	 € 715,00 pro Monat für die 
erste weitere erwachsene Person 
im Haushalt

	 € 494,00 pro Monat für jede 
weitere erwachsene Person im 
Haushalt

Bei der Ermittlung des monat-
lichen Einkommens, das sind 
alle Einkünfte, die den im ge-
meinsamen Haushalt lebenden 
/ gemeldeten Personen zuflie-
ßen, berücksichtigt. Das mo-
natliche Einkommen ist ohne 
Anrechnung der Sonderzah-
lungen (13. und 14. Gehalt) 
zu ermitteln. Einkommen, die 
nur 12 x jährlich bezogen wer-
den (z. B. Unterhalt, AMS-Be-
züge, Pensionsvorschuss, Kin-
derbetreuungsgeld), sind auf 
14 Bezüge umzurechnen.

Bei der Ermittlung des monat-
lichen Einkommens sind nicht 
anzurechnen:

	 Pflegegeldbezüge 
	 Familienbeihilfen
	 Wohn- und Mietzins-

	 beihilfen
	 Einkommen der minder-

	 jährigen Kinder im gemein-
	 samen Haushalt

	 Witwengrundrenten
	 nach dem KOVG

	 Beschädigtengrundrente 
	 nach dem KOVG einschließ-
	 lich der Erhöhung nach
	 § 11 Abs. 2 und 3 KOVG

	 Rentenleistung nach dem 
	 Heimopferrentengesetz

	 Erhöhte Ausgleichszulage

Bei der Ermittlung des monatli-
chen Einkommens sind in Abzug 
zu bringen:

	 zu leistende Unterhaltszah-
lungen/Alimente, soweit sie 
gerichtlich festgelegt sind

Beilagen:
	 Sämtliche monatliche Ein-

kommensnachweise aller im 
Haushalt gemeldeten Personen

Der Antrag (ein Antragsformu-
lar für beide Zuschüsse) liegt im 
Gemeindeamt Tarrenz auf und 
kann ab sofort bis 31. November 
2022 eingebracht werden. Die 
ausgefüllten und unterschrie-
benen Anträge sind samt Bei-
lagen im Gemeindeamt Tarrenz 
einzureichen.

Der maximale Zuschuss be-
trägt daher für den regulären 
Bezieherkreis Euro 500,00 pro 
Haushalt, für den erweiterten 
Bezieherkreis Euro 250,00 pro 
Haushalt!

Achtung: Für Pensionis-
tenInnen mit Bezug der Aus-
gleichszulage,  denen im ver-
gangenen Jahr der Antrag auf 
Heizkostenzuschuss des Landes 
bewilligt wurde, ist eine geson-
derte Antragstellung nicht er-
forderlich. 

Die Prüfung der Anträge und 
Angaben, die Entscheidung 
und die Auszahlung erfolgt 
durch das Land Tirol.     [maku]
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Heizungstausch war
noch nie so günstig
Im Rahmen der Wohnbauför-
derung des Landes Tirol gibt es 
einen Zuschuss von 25 Prozent 
der förderbaren Kosten sowie ei-
nen Einmal-Bonus von € 3.000, 
obendrauf fördert der Bund 
mit 50 Prozent bzw. maximal 
€ 7.500.

Ein Rechenbeispiel
Der Tausch hin zu einer
Luftwärmepumpe kostet
ca. € 22.000.

Das Land Tirol fördert 25 % der 
Kosten plus einen Einmal-Bo-
nus in Höhe von € 3.000:
€ 5.500 + € 3.000 € = € 8.500

Der Bund fördert noch einmal 
50 % der förderungsfähigen 
Investitionskosten mit einem 
Maximalbetrag von € 7.500:
€ 8.500 + € 7.500 = € 16.000

Damit wird eine Förderquote 
von 73 % erreicht. Die Gesamt-
kosten für den Tausch hin zu 
einer Wärmepumpe abzüglich 
der kombinierten Förderungen 
belaufen sich damit auf € 6.000
Grundlage für die Inanspruch-
nahme der Förderung in Tirol 
ist ein gültiger Energieausweis 
oder eine Energieberatung bei 
Energie Tirol. 

Die wesentlichen Schritte
im Überblick:
1.	Online bei der Förderstelle 
registrieren
2.	Den gültigen Energieausweis 
oder das Protokoll der Energie-
beratung vorlegen
3.	Angebot für die Errichtung 
der Anlage einholen
4.	Anlage von einem Fachbe-
trieb in Umsetzung bringen

5.	Rechnung bei der Förderstel-
le einreichen 
6.	Förderbeitrag kassieren und 
nachhaltige Wärme genießen

Heizkesseltausch und
thermische Sanierung steuer-
mindernd geltend machen
Dank der ökologischen Steu-
erreform 2022 können sowohl 
der Heizkesseltausch von fos-
silen auf erneuerbare Ener-
gieträger als auch thermische 
Sanierungen seit diesem Jahr 
als Sonderausgaben steuermin-
dernd geltend gemacht bzw. 
abgeschrieben werden.

Einkommensschwache
Haushalte werden mit
bis zu 100 % unterstützt
Mit „Sauber Heizen für Alle“ 
gibt es seit Anfang des Jah-
res 2022 eine Förderung vom 

Bund für einkommensschwa-
che Haushalte. Die Förderhöhe 
kann bis zu 100 % der Kosten 
für den Heizungstausch betra-
gen.

EigentümerInnen von Ein- 
oder Zweifamilienhäusern 
bzw. Reihenhäusern, welche 
in einem einkommensschwa-
chen Haushalt leben, können 
die Unterstützung beantra-
gen. Als einkommensschwach 
gelten jene Haushalte, deren 
monatliches Nettoeinkom-
men (Jahreseinkommen inkl. 
Sonderzahlungen geteilt durch 
zwölf ) unter einen bestimmten 
Wert liegt. Im Einpersonen-
haushalt sind das € 1.454,00, 
bei Mehrpersonenhaushalten 
erhöht sich diese Grenze je Er-
wachsenem um den Faktor 0,5 
und je Kind um 0,3. 

Alle weiteren Details
finden Sie unter ...

	 www.energie-tirol.at/
	 raus-aus-fossil

	 www.umweltfoerderung.at/
	 privatpersonen/sauber-
	 heizen-fuer-alle-2022

	 www.klimaaktiv.at/
	 erneuerbare/erneuerbare-
	 waerme/steuerreform.html

Rückfragen bei
Energie Tirol
Tel. 0512 58 99 13
office@energie-tirol.at 
www.energie-tirol.at

Klimafreundliches Heizen
Dein Weg zum einfachen und leistbaren Umstieg 

THEMA 37

Ob Pellets-, Wärmepumpenheizung oder Fernwärmeanschluss, der Heizungstausch zu einem zukunftstauglichen Heizsystem
war noch nie so günstig. Damit sich klimafreundliches Heizen wirklich jeder leisten kann, werden satte Förderbeiträge sowohl
von Land als auch Bund ausgeschüttet. So wird Tirol bis 2050 energieautonom.
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Die Trinkwasserverordnung (TWV), BGBl. II Nr. 304/2001, 
i. d. F. BGBl. II Nr. 362/2017, sieht vor, dass Betreiber von 
Wasserversorgungsanlagen Untersuchungen des Trinkwassers 
gemäß dem Untersuchungsumfang und den Untersuchungs-
häufigkeiten nach Anhang II der genannten Verordnung von 
einem untersuchungsberechtigten Institut durchführen zu las-
sen haben.

Jede Trinkwasserversorgungs-
anlage ist zumindest einmal 
im Jahr zu überprüfen. Alle 
Betreiber von privaten Trink-
wasserversorgungsanlagen wer-
den daran erinnert, rechtzeitig 
einen Untersuchungsberech-
tigten nach den §§ 65 oder 73 
Lebensmittelsicherheits- und 
Verbraucherschutzgesetz (LM-
SVG) mit dieser Untersuchung 
zu beauftragen.

Die aktuelle Liste der zur Trink-
wasseruntersuchung befugten 
Stellen und Personen ist auf der 
Homepage des www.trinkwass-

derinfo.at abrufbar (Qualität > 
Lebensmittel Trinkwasser > Be-
rechtigte).

Für wasserfachliche Fragen in 
diesem Zusammenhang steht 
Ihnen die Abteilung Wasser-
wirtschaft vom Amt der Tiroler 
Landesregierung zur Verfügung.

Kontakt: 0512 508-4200 bzw. 
wasserwirtschaft@tirol.gv.at. 
Details zur Umsetzung der le-
bensmittelrechtlichen Vorgaben 
werden vom dortigen Sachbear-
beitern, gerne beantwortet.

[bau]

Wasseruntersuchung
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Zur Unterbringung der Ge-
flüchteten werden derzeit 
laufend Unterkünfte gesucht. 
Auch wir von der Gemeinde 
Tarrenz zeigen uns solidarisch 
mit den Schutzsuchenden und 
wollen einen Beitrag leisten. 
Dafür bitten wir euch um eure 
Unterstützung!

Wenn auch ihr ein Zimmer, eine 
Ferienwohnung, einen Freizeit-
wohnsitz oder eine andere Art 
der Unterkunft für die ukrai-
nischen Flüchtlinge bereitstel-
len möchtet, könnt ihr dies ger-
ne bei uns einmelden.

Im Anschluss erhaltet ihr ein 
Formular, über welches ihr die 
wesentlichen Informationen zu 

Für Fragen von Menschen in 
Tirol für Hilfsleistungen sowie 
Fragen von Menschen, die aus 
der Ukraine nach Tirol geflüch-
tet sind, steht die Hotline des 
Landes Tirol kostenlos unter 
0800 20 22 66 (täglich von 
8:00 bis 18:00 Uhr) zur Ver-

Krieg in der Ukraine
Liebe Tårreterinnen und Tårreter, der Krieg in der Ukraine hat 
bereits Millionen von Ukrainerinnen und Ukrainern gezwungen, 
ihre Heimat zu verlassen und Schutz in anderen Ländern zu su-
chen. Auch in Österreich kommen täglich Flüchtlinge an. Sie be-
nötigen dringend Unterkünfte und Unterstützung.

der angebotenen Unterkunft 
angeben könnt.

Kontakt Gemeinde Tarrenz
Meldeamt, Martina Kuen
gemeinde@tarrenz.tirol.gv.at
Tel. 05412 63352

Gerne könnt ihr die Ukraine-
rinnen und Ukrainer auch mit 
Geldspenden unterstützen:
Spenden für UkrainerInnen, 
die sich momentan in Tirol 
aufhalten und aufgrund der 
derzeitigen Umstände nicht 
zurück in ihre Heimat reisen 
oder nicht auf ihre Konten zu-
greifen können und dadurch 
unverschuldet in eine Notla-
ge geraten sind, sind über das 
„Netzwerk Tirol hilft“ möglich:

fügung (Sprachen: deutsch, 
englisch, ukrainisch). Wir be-
danken uns für eure Unterstüt-
zung!

Mit freundlichen Grüßen
Bürgermeister 
Stefan Rueland

Netzwerk Tirol hilft – Kennwort: Ukraine
Bankverbindung: Hypo Tirol
Bankkonto: Netzwerk Tirol hilft
IBAN: AT86 5700 0300 5320 1854
BIC: HYPTAT22

Spenden für UkrainerInnen vor Ort
NACHBAR IN NOT: Hilfe für die Ukraine
IBAN: AT21 2011 1400 4004 4003
BIC: GIBAATWWXXX
Per SMS: Sendet eine SMS mit dem Spendenbetrag
zwischen 1 und 50 Euro an +43 664 660 44 66
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Die Musterer wurden mit dem 
Mustererwagen vom Bahnhof 
abgeholt und anschließend von 
der Gemeinde zum Essen im 
Gasthof Sonne eingeladen. Mit 
dem Wagen ging es nachher 
lautstark quer durchs Dorf zu 
verschiedenen Gasthäusern, um 
auf die Musterung anzustoßen.

Die Musterer möchten sich auf 
diesem Wege nochmal bei der 
Gemeinde Tarrenz, allen Gast-
häusern, der Brauerei Starken-
berg, dem Bürgermeister Ste-
fan Rueland und beim Fahrer 
Marco Tiefenbrunner für den 
großartigen Tag bedanken.

[Lukas Juen]

Musterung Jahrgang 
2004 am 14. & 15. Februar
Im Februar wurden an zwei Tagen die Tarrenzer Burschen des 
Jahrgangs 2004 in der Conrad-Kaserne in Innsbruck auf ihre 
Tauglichkeit untersucht. Am zweiten Tag stand der für die 
Musterer vermutlich spannendere Teil am Programm.

von links: Lukas Juen, Tobias Ruetz, Matthias Berktold, Carl
Hochstöger, Marco Lanbach, Samuel Oberhofer, Stefan Rueland
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Durch die Absage des vorherigen Pächters musste kurzfristig
ein neues Team für die Tarrenton Alm gefunden werden.

Christian Stricker und Herbert 
Tiefenbrunner von der Almin-
teressentschaft Tarrenton freuen 
sich nun über die neue Sennerin 
und Bewirtschafterin Stefanie 
Erhart aus Fließ. Sie ist im Alm-
geschäft trotz ihres jungen Al-
ters bereits ein alter Hase und ist 
schon voller Vorfreude auf die 

Arbeit auf der Tarrenton Alm. 
Im Bild sehen wir sie und ihr 
Team, das Ehepaar Heinz und 
Erika Wydrych aus Bayern, wel-
che beim Bewirtschaften auf der 
Sennalm und beim Behirten der 
Tiere helfen.
Mehr zu allen Almen in der 
nächsten Ausgabe.           [maku]

Neue Pächter auf
der Tarrenton Alm

Pensionistenverband: Neue Führung und Ehrungen

Von links: Der PVÖ-Bezirksvorsitzende Josef Perwög, die
scheidende Obfrau Eva Keplinger, das neu Führungsduo
Stefan und Angela Permoser und Bürgermeister Stefan Rueland.

Zwei wurden für erworbene Verdienste geehrt: Hermann Flür und 
Margit Kropf bekamen das Ehrenzeichen in Silber und Herbert und 
Eva Keplinger das Ehrenzeichen in Gold (von links).
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Das Jahr 2020 könnte man im 
Feuerwehrwesen als Totalausfall 
bezeichnen, keine Veranstal-
tungen und nahezu keine an-
deren Tätigkeiten waren mög-
lich. Im letzten Jahr verbesserte 
sich die Situation spürbar. Trotz 
allem sind die durchgeführten 
Tätigkeiten im vergangenen 
Jahr noch immer deutlich unter 
dem normalen Niveau.

Vor einem vollen Saal konnte 
Kommandant Christoph Do-
blander folgende Ehrengäste 
begrüßen:

	 Bürgermeister, Bezirks-
	 kommandant-Stv. und
	 Ehrenmitglied
	 Stefan Rueland

	 Kulturreferent und
	 Gemeindevorstand
	 Mag. Jürgen Kiechl

	 Abschnittskommandant
	 Thomas Friedl

	 Kommandant der PI Imst 
	 Engelbert Plangger

	 Ortsstellenleiter-Stv. der
	 Bergrettung Imst
	 Thomas Zangerle

Nach dem Gedenken an unsere 
verstorbenen Mitglieder folgte 
der Bericht des Schriftführers. 
Simon Wörle gab in seinem 
Bericht einen Rückblick auf 
die Tätigkeiten des vergange-
nen Jahres. Wie bereits erwähnt 
fiel dies kürzer aus als gewohnt. 
Obwohl kaum Veranstaltungen 
möglich waren, konnte Kassier 
Kevin Pikl eine positive Kas-
saentwicklung präsentieren. 
Ein besonderer Punkt einer je-
den Hauptversammlung ist die 
Angelobung und Beförderung 
von jungen bzw. verdienten Ka-
meraden. Besonders erfreulich 

war die Angelobung vier neuer 
Mitglieder.

zum Feuerwehrmann
	 Tobias Friedrich
	 Dominic Greuter
	 Julian Grüner
	 Moritz Witsch

zum Oberfeuerwehrmann
	 Philipp Flür
	 Christoph Tiefenbrunner
	 Dean Radonjic

zum Hauptfeuerwehrmann
	 Stefan Forti
	 Martin Kirschner
	 Roman Schöner

zum Löschmeister
	 Cem Duman
	 Michael Huber

Phillip Pohl berichtete vom 
Bereich Atemschutz. Aktuell 
umfasst dieses Sachgebiet 51 
aktive Atemschutzträger. Neben 

mehreren Atemschutzeinsätzen 
nahmen 3 Trupps erfolgreich 
an der Atemschutzleistungs-
prüfung teil und festigten ihr 
Können in mehreren Übungen. 
Obwohl auch die Landesfeuer-
wehrschule Pandemie bedingt 
den Schulbetrieb einschränken 
musste, konnte Kurskarten-
sachbearbeiter Norbert Kropf 
von 9 besuchten Lehrgängen 
berichten.

Kommandant Christoph Dob-
lander fasste das Jahr in Zahlen 
zusammen. Der Mannschafts-
stand entwickelte sich weiter-
hin positiv. Neben 107 aktiven 
Kameraden sind 18 Reservisten 
in unseren Reihen. Trotz allen 
Widrigkeiten wurden in Sum-
me 171 Tätigkeiten, davon wa-
ren 77 Übungen und 27 Ein-
sätze, von März 2020 bis März 
2021 absolviert. Sämtliche Ver-
waltungstätigkeiten und War-
tungsarbeiten sind darin nicht 

inkludiert.

Durch eine Gruppenzusam-
menlegung scheidet Gruppen-
kommandant Ralf Zoller als 
Ausschussmitglied aus. Er war 
in verschiedenen Funktionen 
unglaubliche 34 Jahre lang im 
Ausschuss tätig. Die Jahres-
hauptversammlung war der 
würdige Rahmen ihm zu dan-
ken und ein kleines Präsent zu 
überreichen.

Nach den wertschätzenden 
Grußworten der Ehrengäste 
konnte eine gelungene Ver-
sammlung beendet werden.

[Simon Wörle]

Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr
Die Jahreshauptversamm-
lung konnte nach 2-jährigem 
Ausfall auf Grund der Coro-
na-Pandemie endlich wieder 
durchgeführt werden. Die Sit-
zung fand am 12. März 2022 
im Hotel Gurgltaler Hof statt. 

von links: Julian Grüner, Tobias Friedrich, Moritz Witsch, Dominic Greuter, Fähnrich Thomas Fischer.
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Nach diesen drei Runden konn-
ten sich Laura Köll und Letizia 
Wachs in der Einzelwertung, 
sowie beide unserer bei der 
Vorrunde angetretenen Mann-
schaften, für das Finale, welches 
in Söll ausgetragen wurde, qua-
lifizieren.
Da jedoch an diesem Wochen-
ende ebenfalls die Bezirks-
meisterschaft im Bezirk Imst 
stattfand und sich daraus leider 
eine Terminkollision für unsere 
Schützen sowie Betreuer ergab, 
trat lediglich Laura Köll die 
Reise zum Finale, welches am 
Sonntag den 20. März 2022 ge-
schossen wurde, an. Nach einer 

guten Leistung reichte es schlus-
sendlich für den sehr guten 
14. Endrang in diesem inter-
nationalen Wettkampf. Sie ver-
säumte nur knapp die Qualifi-
kation für das Finale der besten 
zehn Schützen.

Unser Oberschützenmeister 
und Jungschützenbetreuer Ed-
win Köll schwärmte in höchsten 
Tönen von dieser Veranstaltung 
und hofft bereits jetzt, dass sich 
unser Nachwuchs auch beim 
kommenden Salvencup 2022 
für das Finale qualifizieren wird 
und dieses Event genießen kann.

[Christian Krabacher]

Finale Salvencup 2021
Wie hinlänglich bekannt sein dürfte, beteiligte sich unser 
Nachwuchs am 22. Salvencup 2021. Dieser Wettkampf wur-
de durch die Schützengilde Söll im Fernwettkampfstil über 
3 Runden durchgeführt.

Die Schützengilde Nassereith 
veranstaltete am 19. März 2022 
auf ihrer nagelneuen Schießan-
lage die diesjährige Bezirksmeis- 
terschaft der Nachwuchsschüt-
zen in den Klassen „Stehend 
Aufgelegt“ und „Stehen Frei“. 
Die Schützengilde Tarrenz 
wurde durch ihren Nachwuchs 
würdig vertreten. Hier nun die 
einzelnen Ergebnisse:

Klasse Juniors männlich –
„Stehend aufgelegt“:
5. Platz für Köll Frank
mit 148,6 Ringen

Klasse Jugend 1 männlich –
„Stehend aufgelegt“:
1. Platz für Stricker Tobias
mit 198,3 Ringen
2. Platz für Stricker Elias
mit 194,0 Ringen

4. Plazt für Lisowski Matheo 
mit 188,6 Ringen

Klasse Jugend 2 weiblich –
„Stehend frei“:
3. Platz für Köll Laura
mit 184,0 Ringen
6. Platz für Wachs Letizia
mit 146,0 Ringen

Somit gehen ein kompletter 
Medaillensatz und weitere sehr 
gute Platzierungen an unsere 
Gilde bzw. unsere Jungschüt-
zen. Wir gratulieren unserem 
Nachwuchs recht herzlich und 
wünschen weiterhin gut Schuss 
und viel Enthusiasmus bei der 
Ausübung unserer Sportart. Auf 
www.sgtarrenz.at findet Ihr die 
Ergebnisliste der Bezirksmei-
sterschaft 2022 zum Nachlesen.

[Christian Krabacher]

Bezirksmeisterschaft Luft-
gewehr Klasse Jugend
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Unsere Jungschützen in Action während der Bezirksmeisterschaft

Unsere Vertreterin Laura Köll bei der Siegerehrung
für den Salvencup 2021

WERNER STANGL
Fabrikstraße 9 | 6460 Imst | Tel. +43 (0) 676 / 66 200 72 
info@ofenbau-stangl.tirol | www.ofenbau-stangl.tirol
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Am Sonntag, den 20. Februar 
traf man sich zur Heiligen Mes-
se mit anschließender Kranz-
niederlegung in der Pfarrkir-
che Tarrenz. Unser Dank gilt 
unserem Pfarrer Mag. Josef 

Ahorn für die Heilige Messe, 
der Musikkapelle Tarrenz für 
die musikalische Umrahmung 
und der Gemeinde Tarrenz für 
die Verpflegung.

[dan, mel]

Andreas Hofer
Gedenkfeier in Tarrenz
Anlässlich des 212. Todestages von Andreas Hofer,
feierte die Schützenkompanie mit den Abordnungen
des Bataillons Starkenberg die Gedenkfeier in Tarrenz.

Fahnenabordnungen zur Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal

Labera
Wenige „Blutzger“ bleiben 
der Labera verborgen, und 
auch heuer – am 27. Februar 
2022 – haben so einige Tårre-
terinnen und Tårreter ihr Fett 
wegbekommen.
Dem Publikum hat’s gefal-
len und schon beim Vorwort 
wurden Tränen gelacht – ein 
großes Lob den Labera-Poeten 
der Truppe!

Gekonnt vorgetragen und 
auf musikalisch-stimmlich 
hohem Niveau verstanden es 
die Laberasänger, die Ausrut-
scher oder Missetaten ihrer 
„Opfer“ dem sehr zahlreich 
erschienenen Publikum zu 
Gehör zu bringen ... und wer 
weiß? Vielleicht dichten sie ja 
schon bald an der einen oder 
anderen Labera für 2023 ...

[Fasnacht Tarrenz – Lukas Juen]
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Weitere Bilder auf der Website der Tarrenzer Fasnacht 
www.fasnacht-tarrenz.at

www.tarrenz.at
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Auskehren 2022
Auch wenn das Auskehren dieses 
Jahr von offizieller Seite abgesagt 
wurde, ließen es sich zahlreiche 
motivierte Fasnachtler nicht neh-
men, am 1. März 2022, wieder 
ins „Auskeahre z’gia“. Nachdem 
das Auskehren letztes Jahr leider 
ausfiel, war die Freude, dass es 
in der Trujegasse wieder „Ram-
ba-Zamba“ gab, groß. 
Auch viele Schaulustige waren 
unterwegs um die Fasnachtler 
mit ihren „Aufiahrwagele“ in 
Aktion zusehen. So konnte es 
leicht passieren, dass man zu-
erst auf Corona getestet und 
anschließend gleich mit einer 
Schluck-Impfung dagegen im-
munisiert wurde. Auch bestand 

die einmalige Chance beim 
Sackner-Curling teilzunehmen, 
vorausgesetzt man wurde nicht 
von der Originalen Gendarmarie 
davor nachhause geschickt.
Das Auskehren 2022 war trotz 
der erschwerten Bedingungen 
wieder einmal gewaltig. So hörte 
man im Laufe des Abends immer 
wieder den Satz: „Döis hat’s iatz 
wieder åmål braucht!“.

[Fasnacht Tarrenz – Lukas Juen]
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Weitere Bilder auf der Website der Tarrenzer Fasnacht 
www.fasnacht-tarrenz.at
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Bei uns im Kindergarten 
ist immer was los
Wir freuen uns schon sehr auf Ostern! Es wird
fleißig gesungen, gelernt, gebastelt und gewerkt!

Momentan lernen wir so einiges über Blumen und den 
Frühling. Wir wissen schon was Gänseblümchen sind und 
wie Löwenzahn aussieht. Was wir im Morgenkreis bespre-
chen sehen wir dann auch draußen in der Natur. Wir genie-
ßen das feine Wetter und sind dem Frühling auf der Spur!
Außerdem beginnen wir schon damit, unser Hochbeet neu 
zu bepflanzen. Das Graben in der Erde macht sichtlich Spaß!

Danke, lieber Degi
für den lieben
Blumengruß!

Jetzt kann der
Frühling kommen!
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Impressionen aus
dem Schneggahaisle

griaß di
servus
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Männerrunde einmal anders ...
Fleißig arbeiten die Schülerinnen und Schüler der 3b
an ihren Häkelschnüren, geht es doch darum den 
Osterhasen zu unterstützen.

Die Kinder der Mehrstufenklasse durften unserer Putzfee
Claudia beim Blumensetzen helfen. Jetzt ist es gleich viel
bunter bei uns und wir können den Frühling genießen.

Hoch hinaus gings bei den ersten Klassen der VS Tarrenz – ein 
Besuch in der Boulderhalle war angesagt. Den Kindern und auch 
den Lehrerinnen hat es sichtlich Spaß gemacht! An dieser Stelle 
ein großes Dankeschön an die Sportunion Tarrenz für dieses 
tolle Angebot. So macht der Turnunterricht gleich doppelt Spaß!

Die Kinder der 3a Klasse studierten ein kurzes Theaterstück
zum Thema Märchen ein. Die 1. und 2. Klassen freuten sich
sehr über die gelungene Aufführung.

Blitzlichter aus der Volksschule

Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse möchten geflüchte-
ten Menschen aus der Ukraine helfen und haben deshalb
eine Spendenaktion ins Leben gerufen.  
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15:00 Uhr Todesstunde des Herrn

18:00 Uhr Die Feier vom Leiden und Sterben Christi: 
Wortgottesdienst Kreuzverehrung und 
Kommunionfeier

Sa. 16.4. Karsamstag

13:30 – 
14:30 Uhr

Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten

21:30 Uhr Hochfest der Auferstehung des Herrn –
Die Osterzeit – Die Feier der Osternacht
Feuerweihe und Lichtfeier, Wortgottes-
dienst, Tauferneuerung, Eucharistiefeier, 
Speisensegnung für die Pfg. / Die Kerzen für 
die Mitfeier gibt es beim Kircheneingang

So. 17.4. Hochfest der Auferstehung des Herrn –
Ostersonntag  
„Das ist der Tag, den der Herr gemacht. 
Halleluja“

10:15 Uhr Heilige Messe für die Pfg. / Josef Kohler 
und verst. Fam. Oberhofer / Franz Strasser 
/ verst. der Fam. Phl, Doblander und Huber 
/ Horst Agerer, verst. der Fam. Waltner / Fam. 
Anton Vögele, Fam. Gerhard Schiller, Josef Köll

Mo. 18.4. Ostermontag
10:00 Uhr Heilige Messe für die Pfg. / Amalia und Lud-

wig Perktold / Reinhold Juen / Franz Stricker 
/ Alois und Elfriede Doblander / Bruno 
Tangl, Helmut Tangl und Josef Riedl-Gatt
Das ewige Licht brennt in dieser Woche im 
Gedenken an Walter Raggl / Amalia und 
Ludwig Berktold

Do. 21.4. 18:30 Uhr Hl. Messe in Strad für Heinrich Prantl / 
Gotthard Frischmann JM, Rosa und Franz 
Waibl / Josef JM und Cilli Großkopf und 
Anna Unsinn / Franz Neuner 1. JT

Sa. 23.4. 17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Vorabendmesse für Erich Kirschner /
Walter Raggl / Peter, Josef und Maria Resch

So. 24.4. 2. Sonntag der Osterzeit, Sonntag der 
göttlichen Barmherzigkeit, 
Weißer Sonntag – Erstkommunion

Nur für die
Angehörigen

Heilige Messe für die Angehörigen der
Erstkommunionkinder
Das ewige Licht brennt in dieser Woche im 
Gedenken an Verst. der Fam. Kurz und
Grüner / Josef und Cilli Großkopf und
Anna Unsinn

Di. 26.4. 18:00 Uhr Rosenkranz für geistliche Berufe

18:30 Uhr Hl. Messe für Anna Eiter

Do. 28.4. Hl. Peter Chanel, 
Hl. Ludwig Maria Grignion de Montfort

18:30 Uhr Hl. Messe im Dollinger für Maria Humer 
und verst. der Fam Humer / Arme Seelen

Sa. 30.4. Hl. Pius V.

17:30 Uhr Rosenkranz

Fr. 1.4. 19:00 Uhr Hl. Messe Barmherzigkeitsabend

Sa. 2.4. Hl. Franz von Páola

17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Vorabendmesse für Helmut Tangl und 
verstorbene Angehörige / Gustav 10. JT und 
Elsa Oppl und Agnes Hosp

So. 3.4. 5. Fastensonntag, Gebetstag für die 
verfolgten Christinnen und Christen

10:00 Uhr Hl. Messe für die Pfg. / Manfred Flür JM /
Albert Fringer JM / Gisela Reinstadler / 
Anna und Josefina Singer
Das ewige Licht brennt in dieser Woche im 
Gedenken an Alfred Flür und Angehörige / 
Bruno Kumpusch

Di. 5.4. Hl. Vinzenz Ferrer

18:00 Uhr Rosenkranz für geistliche Berufe

18:30 Uhr Hl. Messe für die Armen Seelen

Do. 7.4. Hl. Johannes Baptist de la Salle

18:00 Uhr Rosenkranz in Obtarrenz

18:30 Uhr Hl. Messe in Obtarrenz für Anton Ruetz

Fr. 8.4. 18:30 Uhr Kreuzwegandacht
Sa. 9.4. 17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Vorabendmesse für Roman und Johanna 
Raggl / Lebende und Verstorbene von
Julia Zoller / Bruno Kumpusch JM
*Kirchensammlung für Christen &
Heiligen Stätten im Heiligen Land

So. 10.4. Palmsonntag - Feier des Einzugs Christi in 
Jerusalem

10:00 Uhr Trujekreuz – Palmweihe, anschließend 
Palmprozession zur Kirche 
Hl. Messe für die Pfg. / Elfriede Oberhofer 
zum 1. JT, Alois Oberhofer / Arme Seelen / 
Maria Humer zum 1. JT / Helga und Franz 
Riedl und Fam. Witting
*Kirchensammlung für Christen &
Heiligen Stätten im Heiligen Land
Das ewige Licht brennt in dieser Woche im 
Gedenken an Johanna und Karl Doblander/ 
Alfred Tangl

Di. 12.4. Hl. Martin I.

18:00 Uhr Rosenkranz für geistliche Berufe

18:30 Uhr Hl. Messe für Albert Tangl und verstorbene 
Angehörige

Do. 14.4. Gründonnerstag 
Triduum Sacrum- Die drei österlichen Tage 
vom Leiden und Sterben, von der Grabes-
ruhe und der Auferstehung des Herrn

18:00 Uhr Messe vom letzten Abendmahl für die 
Verst. Seelsorger von Tarrenz

Fr. 15.4. Karfreitag – Fast- und Abstinenztag

13:30 – 
14:30 Uhr

Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten am 
Seitenaltar

PFARRE TARRENZ

Gottesdienstordnung April 2022

www.tarrenz.at
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18:00 Uhr Vorabendmesse für Adolf Kurz und
Angehörige / Alfred Tangl JM / Rudolf Waibl 
/ Kurt Haslwanter

So. 1.5. 3. Sonntag der Osterzeit – Heilig Kreuz Tag

8:00 Uhr Heilige Messe für die Pfg. / Irmgard JM
und Werner und Manfred Flür
Anschließend Heilig-Kreuz-Umgang
mit Bachsegnung

*Kirchensammlung für die ChristInnen und Heiligen Stätten im Hei-
ligen Land: Das Mitgefühl und Mitleiden der Katholik/innen in 
Österreich gilt allen Menschen im Hl. Land, Juden, Christen, und 
Muslimen. Darüber hinaus ist die Solidarität mit den Christen/in-
nen im Land Jesu eine besondere Verpflichtung. Am Ursprungsort 
des Christentums dürfen nicht nur tote Steine von den Anfängen 
erzählen, die Botschaft des Evangeliums muss auch in lebendigen 
Christengemeinschaften präsent sein.

Gebetsanliegen des Papstes: Wir beten für alle, die im Gesund-
heitswesen arbeiten und den Kranken und den älteren Menschen 
besonders in den ärmsten Ländern dienen; die Regierungen und 
lokalen Gemeinden mögen sie adäquat unterstützen.

Unsere Bürozeiten sind am Dienstag von 14:00 – 16:00 Uhr 
und am Donnerstag von 9:00 – 11:00 Uhr

Auf die Firmung werden die 
Jugendlichen von Pfarrer Josef 
Ahorn und Pastoralassistent 
Lorand Veress vorbereitet. Die 
Firmlinge werden bei verschie-
denen sozialen Aktivitäten mit-
machen, wie zum Beispiel bei 
der Kuchenverteilaktion, bei 
dem sie Kuchen backen und 
gegen freiwillige Spenden ver-
teilen werden. Die Einnahmen 

kommen den Menschen in der 
Ukraine zugute.
Am 19. März wurden die 
Firmlinge im Rahmen eines 
Wortgottesdienstes der Pfarrge-
meinde vorgestellt. Der Firm-
gottesdienst wird am 14. Mai 
in der Pfarrkirche stattfinden. 
Firmspender ist Abt Mag. Ger-
man Erd vom Stift Stams.

[PA Lorand Veress]

Erstkommunion

Die Firmlinge stellen 
sich vor

Die Erstkommunion findet heuer am „Weißen Sonntag“ den 24. 
April 2022 statt. 33 Kinder werden dort zum ersten Mal die hl. 
Kommunion empfangen. Die Erstkommunionkinder stecken 
schon mitten in den Vorbereitungen. Das Thema der Erstkom-
munion lautet „Umgeben von Gott, wie ein Fisch vom Wasser“.

20 Mädchen und Burschen haben sich heuer zur Firmung an-
gemeldet. Die Firmvorbereitung hat mit einer Nachtwallfahrt 
aufs Bergl in Imst gestartet, bei der auch die Imster Firmlinge 
dabei waren.

Klasse 2a: Jacob Azurin, Anna Fischer, Leon Greuter, Lea Happacher, 
Anna Klingenschmid, Elena Kropf, Noah Martinek, Sandro Raffl,
Johannes Schagowetz, Darian Schütz, Fabio Sciarri, Lukas Tangl,
Tessa Tangl, Ariella Witting, Valentin Hitzenberger

Klasse 2b: Alina und Anika Baumann, Sophia Deutschmann,
Luca Engensteiner, Pia Frischmann, Noah Köck, Frank Köll, Luca
Kranewitter, Luis Neuner, Niklas Poschauko, Samuel Reinstadler, 
Anna Sophia Schöpf, Sandro Tangl, Felix Venier, Amélie Westreicher, 
Emil Doblander, Johanna Polmans, Lia Strasser

Wahlergebnis der Pfarrgemeinderatswahl 
in der Pfarre Tarrenz

In der Pfarre Tarrenz hat am 20. März 2022 eine Bestäti-
gungswahl stattgefunden, bei der über eine gemeinsame 
Liste abgestimmt wurde (keine Personenwahl). 

Die PGR-Kandidaten sind: 
Melanie Westreicher, Christine Oberhofer, Monika Baumann, 
Caroline Baumann, Romana Lanbach, 
Christian Walch, Tobias Zangerl und Marian Baumann

Zahl der abgegebenen Stimmen 
(gültige und ungültige zusammen): 83
Zahl der ungültigen Stimmen: 6
Zahl der gültig abgegebenen Stimmen: 77
> Davon JA: 75
> Davon NEIN: 2

Danke den KandidatInnen für die Bereitschaft und herz-
lichen Dank für die Teilnahme an der PGR-Wahl 2022!
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Die Jungschar soll eine Ge-
meinschaft von Kindern und 
Jugendlichen im Rahmen der 
katholischen Kirche sein. Wir 
setzen auf spielerische Vorge-
hensweisen, um den Teamgeist 
von jungen Menschen zu stär-
ken, Werte wie Gerechtigkeit, 
Friede und Nächstenliebe wei-
terzugeben und den Glauben 
näherzubringen. Außerdem 
bietet die Jungschar die per-
fekte Möglichkeit, mit Gleich-
altrigen Zeit zu verbringen und 

Neue Jungschargruppe 
in der Pfarre
Seit einigen Jahren gibt es bei uns im Dorf leider keine 
Jungschar mehr. Das möchten wir jetzt gerne ändern und eine 
Jungschargruppe wieder ins Leben rufen!

das soziale Umfeld zu stärken. 
Für die Jungschartreffen wird es 
voraussichtlich einmal im Mo-
nat einen Fixtermin geben und 
dazwischen, immer wann es sich 
zeitlich vereinbaren lässt, werden 
kurzfristigere Treffen eingeplant. 
Weitere Informationen können 
wir erst bekannt geben, wenn 
wir genug Anmeldungen haben.

Auf zahlreiche Anmeldungen 
freuen wir uns sehr! Belinda 
Flür und Milena Baumann

Anmeldung: unter jungschartarrenz@gmx.at bis zum 
30. April 2022. Alle im Alter von 8 bis 13 Jahren (ab dem
Erstkommunionalter) sind herzlich willkommen! Bei Fragen 
melde dich bitte per Mail oder unter der Tel. 0676 873 07 192 
(Pastoralassistent Lorand Veress).

Datum	 Mannschaft	 Gegner	 Uhrzeit

SO 3.4.	 Reserve	 Sistrans	 14:45 Uhr
	 Kampfm.	 Pitztal	 17:00 Uhr

SO 10.4.	 U8	 Turnier	 11:00 Uhr

SA 16.4.	 U10	 Imst	 14:00 Uhr
	 Reserve	 Wipptal	 15:45 Uhr
	 Kampfm.	 SPG Axams/Grinzens	 18:00 Uhr

Achtung: Bei den Spielterminen kann es noch zu
Änderungen kommen. Die aktuellen Termine werden auf
www.fctarrenz.com, auf Facebook und auf Instagram
bekanntgegeben. Vielen Dank für euer Verständnis.

Heimspiele April

www.tarrenz.at
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Einladung

TERMINE

Kostenlose
Rechtsberatung
Die kostenlosen Rechtsbera-
tungen im Jahr 2022 wird Frau 
Dr. Pechtl-Schatz an folgenden 
Tagen in der Gemeinde Tarrenz 
abhalten:

 	Dienstag, 05.04.2022
 	Dienstag, 17.05.2022
 	Dienstag, 07.06.2022
 	Dienstag, 05.07.2022
 	Dienstag, 09.08.2022
 	Dienstag, 06.09.2022
 	Dienstag, 11.10.2022
 	Dienstag, 08.11.2022
 	Dienstag, 13.12.2022

jeweils von 16:00 Uhr bis 18:00 
Uhr im Parterre der Gemein-
de Tarrenz (großes Sitzungs- 
zimmer). Es wird um vorherige 
telefonische Terminvereinba-
rung in der Kanzlei Dr. Esther 
Pechtl-Schatz unter Tel. 05412 
630 30 bzw. um Anmeldung 
per Mail unter: imst@anwa-
elte.cc gebeten.

Rechtsanwältin
Dr. Esther Pechtl-Schatz
Rathausstraße 1 · 6460 Imst
www.anwaelte.cc

Mutter-Eltern-
Beratung
Die Geburt eines Kindes bringt 
viel Freude, Veränderung, aber 
auch Unsicherheit. Die Mitarbei-
terinnen der Mutter-Eltern-Be-
ratung beraten, begleiten und 
unterstützen Sie bei allen Fragen.

Wann? Jeden 2. Dienstag im 
Monat von 9:00 bis 11:00 Uhr
Wo? Gemeindeamt „Brugge“

Die Mutter-Eltern-Beratung ist
eine Einrichtung der Landessa-
nitätsdirektion für Tirol.

Hebamme:
Julia-Christin Casdorf,
St. Wendelin 74, Nassereith,
Tel. 0677 615 938 64

Einladung

Pensionisten-Nachmittag 
in der Brugge
Am Dienstag, den 12. 
April findet von 13:00 
bis 17:00 Uhr wieder 
unser gemütlicher Pensi-
onisten Nachmittag statt.

Wir organisieren gerne 
die An- und Rückfahrt. 
Um Anmeldung unter 
0660 64 27868 wird 
gebeten.

Alle Pensionistinnen und 
Pensionisten sind recht 
herzlich eingeladen.

Obmann Stefan Permoser

www.art-service.tirol

Tickets: Ö-Ticket, alle Raiffeisenbanken

TARRENZ11.05.22 MEHRZWECKGEBÄUDE  | 20 UHR
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Samstag, den 23. April 2022, um 19:30 Uhr
im Sinnes Waldrast / Kappakreuz

Tagesordnung
 	Begrüßung und Bericht des Obmanns
 	Bericht des Kassiers
 	Bericht des Alpinwarts mit Präsentation

	 der Sommertouren 2022
 	Gründung der Ortsgruppe im Jahre 2003:

	 Rückblick mit Fotoschau seitens des Obmanns /
	 der Schriftführerin
 	Neuwahlen 
 	Allfälliges

Auf euer Kommen freut sich der Ausschuss. 
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt!

Anmeldung erforderlich bis spätestens Freitag, 15. April bei:
Pius Stricker Tel. 0664 460 67 00 oder pius.stricker@cni.at
Marcel Flür Tel. 0660 234 74 53 oder marcel.fluer@gmx.at

Mit freundlichen Grüßen, Obmann Pius Stricker

Jahreshauptversammlung
der ÖAV Ortsgruppe Tarrenz

Telefon: 05412 66 201-23
www.starkenberger.at
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Wochenend-Dienste praktische Ärzte
02./03.04. Dr. Stefan REISINGER Imst, Pfarrgasse 20 05412 66753

09./10.04. Dr. Gerhard SCHÖPF Imst, Postgasse 8 05412 63380

16./17.04. Dr. Hans GEISLER Imst, Rathausstraße 10 05412 61 660

18.04. Dr. Maria LEGAT-RATH Tarrenz, Mittergasse 10 05412 222 32

23/24.04. Dr. Florian ALBRECHT Imst, Dr.-C.-Pfeiffenberger-Straße 24 05412 66 100

30.04./01.05. Die Termine standen zu Redaktionsschluss noch nicht fest. Nähere Informationen auf
www.aektirol.at (Nachtbereitschaft) oder unter der Telefonnummer 141

Zwiderwurz

Wünschereien
Mein Plan war, hier über 
unseren tollen Sieg im 
WM-Play-Off gegen Wales 
zu jubilieren. Aber leider 
schoss ihr Bale mehr Tore 
als unser Arnautovic. Und 
so merke ich stattdessen an, 
dass Totgesagte scheint‘s 
wirklich länger leben. Ge-
meint ist die Sommerzeit, 
die schon seit vielen Jahren 
abgeschafft sein sollte, aber 
gerade ihren x-ten Frühling 
durchlebt. Apropos:
Ich freue mich auf den Früh-
ling, dass es endlich wieder 
wärmer und auch grüner 
wird. Ich mag den kalten 
Winter nicht mehr und so 
kommt mir die Klimaerwär-
mung eigentlich gar nicht so 
ungelegen, sorry liebe Fri-
days for futurerer. Ich freue 
mich auf einen bald makel- 
weil maskenlosen Frühling 
und auf die Dire Straits Ex-
perience beim Tschirgart Jazz 
Festival in Imst. Wann war 
ich eigentlich mein letztes 
Konzert? Jedenfalls ginge 
ich auch gerne auf jenes 
vom Rainhard Fendrich, 
der hoffentlich wie geplant 
am 4.9. am Imster Stadtplatz 
aufspielen kann.
Ich wünsche mir, dass der 
Buchstabe „G“ seine Un-
schuld wieder zurücker-
langt. Und ich wünsche 
unserem neuen Gemeinde-
rat ein gutes Arbeiten und 
ein ebensolches Gelingen. 
Ich wünsche uns Frieden 
und Liebe im Herzen und 
dass zumindest einige dieser 
Wünsche und Vorfreuden 
sich erfüllen mögen.

Mehr von mir auf
www.rolandfluer.at     [mac]

Danke!
Wir bedanken uns recht herzlich bei den Werbesponsoren: A.T.S. Dani, Daniel Winkler / Allianz, 
Alexander Eder / Autohaus Krismer / Driving Village / Eff-Ceram, Fischer-Fürrutter / Gasthof Son-
ne, Andreas Krajic / Gesundheit Plus, Mag. Markus Hangl / Hotel Gurgltaler Hof / Fa. Josko, Diet-
mar Gotsch / La Luna II, Ali Aydin / Larcher Steinmetz GesmbH / Malerei Mario Deutschmann 
/ Ofenbau Stangl, Werner Stangl / Pangratz Walter, Elektro-Heiztechnik / Dr. Esther Pechtl-Schatz 
/ Fa. Ramco / Patscheider Sport GmbH / Starkenberger Schloss-Stube / Uniqa, Ulrich Plattner / 
Walchhof, Markus Walch / zoller.planen.bauen, Stefan Zoller

Wochenend-Dienste Zahnärzte
02./03.04. Dr. Angelika WEINSEISEN Strengen, Dorf 12a 05447 51010

09./10.04. Dr. Marlies WILHELM Längenfeld, Unterlängenfeld 192 05253 6329

16./17.04. Dr. Andreas WUTSCH Arzl i. P., Dorfstraße 36 05412 63557

18.04. Dr. Rudolf ZSIFKOVITS Tarrenz, Hauptstraße 14 05412 64738

23/24.04. Dr. Karin ANTRETTER Prutz, Kirchgasse 1 05472 2377

30.04./01.05. Dr. Judith CSOBOD Ried i. O., Hauptstraße 51 05472 21255
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